
 

 

 

 

 

 

 

Studienfahrt nach NYC und Houston/Texas in den USA 

Jahrgang 11 der IGS Melle – 12. bis 26.3.2026 

Tag 13 (25.3.2026):  

Am letzten ganzen Tag unserer USA-Reise – gleichzeitig auch der Geburtstag von Herrn Höing – 
war nichts Konkretes geplant, sodass wir uns untereinander absprechen konnten, was wir machen 
wollten. 
Für mich begann der Tag ganz entspannt: Nach der Abschlussfeier am Dienstag konnte ich 
ausschlafen und wurde gegen 10:15 Uhr von Dylan, Gastbruder von Justus und Johannes, abgeholt. 
Er sammelte mich und weitere von uns Schülern ein, und wir fuhren gemeinsam zu seinen 
Großeltern, die einen großen Garten mit Pool haben. 
Bei fast 30 °C verbrachten wir den Tag bis etwa 17 Uhr am Pool. Zum Mittagessen gab es dort 
Pulled-Pork-Burger mit Ofenkartoffeln. 
 
Als ich anschließend wieder bei meiner Gastfamilie ankam, machte ich mich kurz fertig und fuhr 
dann zum Konzert meines Gastbruders. Er ist in der Tomball Memorial Wildcats Schulband (also 
Marching Band mit ca. 200 Schülern). Im ersten Halbjahr spielt diese bei Footballspielen, während 
der Off-season steht die Konzertsaison an.  
 
Zum Abendessen gab es Tex-Mex-Tacos und Burritos. 
Vor dem Schlafengehen hieß es dann nur noch: Sachen packen und bereit machen für die Abreise. 
 
Andere von uns Melle-Schülern waren währenddessen mit ihren Gastfamilien shoppen, im 
Brazario Wildlife Refuge (wo man Alligatoren in freier Wildbahn erleben kann) oder trafen sich 
ebenfalls bei jemandem zu Hause.  
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